
Projekt 
Wir haben in dieser Region mehrere Erdbeben gleichzeitig erlebt und nicht hintereinander. 

Nicht nur unseren Gebäuden, auch wir sind alle, ohne Ausnahme direkt oder indirekt 

betroffen.  

Aber unsere Kinder haben noch mehr darunter gelitten als wir. Nicht nur ihre Familien und 

Freunde, sondern auch ihre Vergangenheit, einschließlich ihrer Vögel, Fische und Katzen 

lagen in den Trümmern. Sie wurden nicht nur körperlich verletzt, aber auch emotional. 

Jetzt ist es an der Zeit, die Wunden zu schließen und zu heilen. Jetzt ist die Zeit, Hoffnungen 

zu geben, Träume zu verwirklichen und die Zukunft unserer Kinder zu retten, damit sie die 

Trümmer vergessen.  

Der stärkste Balsam, den wir für all das haben, ist sicherlich die Liebe. Wir werden ihnen 

unsere Liebe zeigen, indem wir unser Bestes geben und für sie das Gefühl zeigen, dass man 

sich um sie kümmert und an sie denkt.  

Da der 100. Jahrestag des 23. April ein Meilenstein in der Geschichte unseres Landes ist, 

wollen wir einen Anfang mit dem Genesungs- und Heilungsprozess machen, indem wir die 

Feiertage mit den Kindern zusammen und vor Ort bei Ihnen feiern. 

 

Wer sind wir? 
Wir sind eine zivilgesellschaftliche Initiative, die sich selbst KARDEŞ PLATFORMU (Fellow 

Platform) nennt, bestehend aus Freiwilligenteam, das Such- und Rettungs- und 

Hilfsorganisation beim Erdbeben vom 17. August 1999 leistete, und ein Freiwilligenteam, 

welches seit den beiden Erdbeben von 6. Februar 2023 mit Koordinierungsarbeit vor Ort 

unterstützt. 

 

Unsere Geschichte 
Nach den ersten Stunden des Erdbebens vom 17. August 1999 waren wir mit Such- und 

Rettungsdiensten in der Region nicht nur um zu retten, was zu retten gab, sondern bemühten 

uns auch für die nächsten zwei Jahre um Wunden zu heilen, in dem wir freiwillig mit 

Wohltätigkeitsorganisationen und Unterstützungsaktivitäten für Kinder in Adapazarı und den 

umliegenden Regionen unter dem Namen „Ağ-17 Yardım Gönüllüleri (Netz-17-

Hilfsfreiwillige)“ weiter gemacht haben. 

Als Mitglieder dieser Gruppe haben wir unsere aktiven Aufgaben mit neuen Gefährten 

fortgesetzt. Ab dem ersten Tag des Erdbebens am 06. Februar 2023 haben wir mit unseren 

Such- und Rettungsdiensten geholfen und Erste Hilfe geleistet. Es hat sich erneut gezeigt, wie 

heute die jungen Menschen sich viel stärker und organisierter bei solchen Katastrophen 

einsetzen als wir vor 24 Jahren angefangen haben.  



Wir wollen das Projekt „Hearts Have Become a Letter to Hope“ wieder aufleben lassen, was 

wir damals im Jahr 1999 für erdbebengeschädigte Kinder mit großer Beteiligung und einen 

tollen Eindruck gemacht haben. Als wir diese Idee geteilt haben, haben wir gesehen, dass 

unsere Mitglieder und einige andere Gruppen wie NGOs (Nichtregierungsorganisationen) und 

Anhänger von Sportvereinen dasselbe Ziel haben, etwas zu tun wie wir. 

Unsere Plattform versucht mit ihrem eigenen Mittel es Einzelpersonen und Gruppen zu 

helfen, die Kräfte zu bündeln und zusammenzukommen, um in einer besser koordinierten, 

effektiven Hilfsorganisation die Integrität zu erhöhen und   das Kommunikationsnetzwerk 

noch weiter auszubauen. 

Die Tatsache, dass der 23. April der Tag der Nationalen Souveränität und des Kindes einer der 

wichtigsten Nationalfeiertage ist, dieses Jahr mit dem Ramadan-Fest zusammenfällt, gibt uns 

eine gute Gelegenheit. Somit können wir an diesem Tag gleich zwei Feste nicht nur mit 

unseren Kindern, sondern auch mit den Erwachsenen, die bei dieser Katastrophe große 

Schmerzen erfahren haben, feiern. So wurde das Projekt „23. April Double Feast“ geboren. 

Wir haben erkannt, dass wir am 23. April unser 100-jähriges Bestehen mit einer großartigen 

Organisation feiern können, um all diese Schmerzen auch nur für eine Weile zu vergessen und 

die jungen Herzen aus der Dunkelheit zu holen, und ihnen Hoffnung auf eine schöne Zukunft 

zu geben.  

 

Warum dieses Projekt 
Obwohl es zu wenig auf der Tagesordnung steht, sind es leider immer unsere Kinder, die am 

meisten von solchen Katastrophen betroffen sind. 

Wir können mit Hilfe von sozialen Medien oder direkt mit den Gruppen sehen, mit denen wir 

vor Ort in Kontakt stehen, dass viele Freiwillige in jedem Alter, die bereit sind, sich für die 

Kinder einsetzen. Wir sind uns bewusst, dass, wenn wir mit einer guten Organisation diese 

Menschen zusammentrommeln und das „Ich, Du“ vergessen, können wir ganz große 

Aufgaben erfüllen als einzelne Personen leisten können.  

Wir haben gesehen, dass unsere Idee des "Doppelten Festes", das wir oben für diese 

gemeinsame Organisation erwähnt haben, genau zu diesem Zweck eine starke 

VIELVERSPRECHENDE und EINHEITLICHE Wirkung für uns alle haben wird.  

Auch wenn es im Moment wie ein großer Traum erscheinen mag, wissen wir, dass dieses Ziel 

mit wenig Aufwand und guter Koordination erreicht werden kann. Wir als Kardeş-Plattform 

sind bereit für diesen Zweck, hart dafür zu arbeiten. Wir sind bereit für diese Zweck, Hand in 

Hand mit Pädagogen und sensiblen Bürgern zusammenzuarbeiten, die uns dabei unterstützen 

werden. 

 

  



Zwecke des Projekts 
- Wir handeln mit dem Wunsch, so viel wie möglich zum Prozess der Reduzierung 

des Tiefs, Moral und psychologisches Trauma beizutragen, dass Kinder in der 

Region nach dem Erdbeben erlitten haben, und Prozess der Re-Normalisierung 

ihres Lebens beschleunigen.  
 

- Im Lichte dieses Projekts ist es unser oberstes Ziel, eine „nachhaltige 

Unterstützungsbrücke“ zu errichten, unter Berücksichtigung, dass die Heilung von 

Wunden lange dauern kann. Um dieses ultimative Ziel zu erreichen, werden wir 

Freiwillige wie Lehrer, Psychologen usw. aus der ganzen Türkei finden und bringen 

Sie sie in das Katastrophengebiet und lassen Sie sie das Ausmaß der Katastrophe 

sehen. Somit streben wir an ermöglichen diesen Freiwilligenteams, Kinder und 

Familien in der Region zu berühren und zu verbinden eine dauerhafte Brücke für 

die Zukunft schaffen. Es zielt darauf ab, eine der wichtigsten Säulen zu schaffen 

dieser Brücke im Handumdrehen. die "Ständige Familienbruderschaft". 

 

- Dieser 23. April ist ein ganz besonderes Datum und ein doppelter Feiertag, welches 

die Gesellschaft einigen wird, da zwei religiöse und nationale Feiertage zusammen 

gefeiert werden. Bei dieser Gelegenheit wollen wir verschiedene Segmente der 

Gesellschaft 

zusammenzubringen und, basierend auf dem, was wir vor 24 Jahren getan haben, 

das Gefühl der Zusammengehörigkeit und Verbundenheit, das durch das 

„Doppelte Fest“ für alle, Groß und Klein, geschaffen wird, mit der Erfahrung und 

Anleitung von damals zu erleben. 

 

- Eines der Hauptziele dieser Plattform ist es, diese unbewussten Werke unter 

einem Dach zu sammeln, um die Wunden der Katastrophe zu heilen, Kraft und 

Leistungsfähigkeit zu vereinen und für gemeinsame Kommunikation zu sorgen. 

Dank dieser Zusammenarbeit können wir sowohl die Koordination bewältigen als 

auch die Behördengänge adressieren.  

 

- Wir wollen sicherzustellen, dass die in der Region durchzuführenden Arbeiten im 

Einklang mit diesen Zwecken von bewussten Freiwilligen und von Experten für 

diese Felder geschult und richtig angeleitet durchgeführt werden. 

 

- Um all diese Ziele zu erreichen, möchten wir unsere Unterstützung bieten, Teams, 

die sich mit diesem Ziel an der Erdbebenstelle beteiligen wollen, die Bedürfnisse 

durch Organisation auszudrücken. 
 

  



WANN? 
Unser Projekt wird vom 22. bis 23. April 2023 stattfinden. Wir werden unterstützende 

Organisationen zu verschiedenen Zeiten an diesen Tagen planen. 

 

WO? 
Unser Projekt zielt darauf ab, Erdbebenprovinzen, insbesondere Hatay, abzudecken. 
Hauptsächlich werden wir Dorfschulen, zentrale Zeltlager und Plätze in unser Projekt 
miteinziehen. 
 

WIE GEHEN WOR VOR? 
 

- KARDES PLATFORMU ist völlig freiwillig. Das Projekt wird mit unseren Freiwilligen 
unter diesem Verein durchgeführt. 
 

- Die Spenden werden unter Beachtung der Menschenwürde, was ganz oben in 
unserem Verein steht, von einer Hand zur anderen getätigt.  
 

- Alle Arbeiten, die wir ausführen wird, werden in Übereinstimmung mit dem Gesetz 
nach Einholung der erforderlichen Genehmigungen und in Abstimmung mit 
staatlichen Institutionen und Organisationen durchgeführt. 

 
- Für dieses Projekt bekommt wird keine finanzielle Unterstützung zu irgendeiner 

Institution oder Person gegeben. Bei Bedarf werden Quittungen für den Kauf von 
Waren und Dienstleistungen ausgestellt und Zahlungen erfolgen direkt an diese 
Dienstleister. 

 
- In erster Linie werden die Standardpakete von den Unterstützern von Schulen und 

in zweiter Linie von den einzelnen Teilnehmern, die wir durch unsere 
Kommunikationskampagne erreicht haben, gesammelt, die dann an die Kinder in 
der Region verteilt werden sollen. Im Falle einer Sponsoring-Vereinbarung mit 
einer Frachtunternehmen können einzelne Pakete aus allen Ecken der Türkei 
verschickt werden und somit die Region erreichen. 

 
- Ehrenamtliche Mitglieder und Mitarbeiter unserer Kardeş-Plattform werden 

Geschenkpakete organisieren und in den Schulen in der Region persönlich 
verteilen. Individuell versendete Geschenkpakete von Privatpersonen oder 
Unternehmern, die in der Region ankommen, werden in einem Lager in Hatay 
gesammelt und durch unsere Mitarbeiter vor Ort ausgehändigt.  

 

- Jede Transaktion und jeder Schritt wird sorgfältig aufgezeichnet. 


